
ner hal b der Fr akti o n der
Li nks part ei i n de n näc hst e n
Mo nat e n z ur S ac he ge he n.
De n n a uc h, we n n ma n das vor
der Wa hl we der a n di e gr o ße
Gl oc ke hä nge n n oc h a us di s-
k uti er e n wol l t e: WAS G u n d
P DS si n d si c h l ä ngst ni c ht i n
al l e n Pu nkt e n ei ni g. Zu de m
st e ht di e F usi o n bei der Par-
t ei e n n oc h a n, u n d s pät est e ns
da n n wer de n mögl i c her wei s e
di e best e he n de n Di ff er e nz e n
z u Tage k o m me n. " Wi r wer-
de n u ns s c h o n bal d mi t der
F usi o n bef as s e n", k ü n di gt e
Part ei vor si t z e n der L ot har
Bi s ky a m Tag nac h der Wa hl
a n.

An di e Mac ht wi l l di e Li nks-
part ei ni c ht. Noc h ni c ht. "I c h
gar a nti er e, das s i c h mi c h e n-
er gi s c h daf ür ei ns et z e, das s
S c hr ö der kei ne Sti m me a us
u ns er er Fr akti o n be k o m mt",
ver s pr ac h Gysi a m Mo nt ag
de n J o ur nal i st e n. Das k ö n nt e
si c h j e d oc h s c h o n bal d ä n-
der n. "I n der S P D wer de n ei ni -
ge j et zt nac h de nke n. Un d i n
ei n paar J a hr e n wer de n wi r
di e Me hr hei t l i nks der Mi tt e
n ut z e n f ür ei ne ver n ü nf ti ge
P ol i ti k i n De ut s c hl a n d", be-
k u n det e der s el be Gysi n oc h
a m s el be n Tag s ei ne n Regi e-
r u ngs wi l l e n. " Wi r wür de n j a
r egi er e n wol l e n, wi r fi n de n
n ur ni e ma n de n, mi t de m wi r
u ns i n z e nt r al e n Fr age n ei ni g
si n d un d ei ne Koal i ti o n bi l de n
k ö n nt e n", s agt a uc h di e Dr es-
de ner Di r ekt ka n di dati n Katj a
Ki p pi ng. " F ür Li nke s ol l t e
di e Fr age ni c ht hei ße n:
gr u n ds ät zl i c h o p p o ni er e n
o der r egi er e n? S o n der n:
Wi e ka n n ma n a m best e n
Wei c he n f ür ei ne n S yst e m-
we c hs el st el l e n?"

Sc h war z- gr ü n n ä h er
al s Gr ü n- g el b

Der Regi er u ngs wi l l e i st bei
de n bei de n a n der e n " Kl ei -
ne n", der F DP u n d de n Gr ü-
ne n kei n Ge hei mni s. Bei de
wol l e n a n di e Mac ht, un d n un

k ö n nt e es da nk des k o mpl i -
zi ert e n Kr äf t e ver häl t ni s s es
s ogar z ei t gl ei c h pas si er e n.
Noc h a m Wa hl a be n d s c hi e n
ei ne s c h war z- gel b- gr ü ne Koa-

l i ti o n al s di e f ast wa hr s c hei n-
l i c hst e Ko nst el l ati o n. Auf-
gr u n d des g ut e n Wa hl er ge b-
ni s s es s ei ma n s e hr s el bst si -
c her, p os a u nt e Ge ner al s e-
kr et är Rai ner Büti g h of er i n
di e Me di e n wel t hi na us. Nun
wart e ma n er st ei n mal a uf ei n
Ange b ot vo n Angel a Mer kel .

Al s s e hr "i nt er es s a nt" be-
z ei c h net e n i n des s e n s o ma n-
c he C DU- P ol i ti ker ei n mögl i -
c hes Bü n d ni s mi t de n Gr üne n.

Pr ogr a m mati s c h si n d si c h
bei de gar ni c ht s o u nei ns, wi e
das al l ge mei n a nge n o m me n
wi r d. S ozi al - u n d st e uer p ol i -

ti s c h k ö n nt e ma n si c h mi t h o-
her Wa hr s c hei nl i c hkei t ei ni -
ge n, z u m The ma i n ner e Si -
c her hei t ha be n di e Gr ü ne n
u nt er S P D-I n ne n mi ni st er Ott o
S c hi l y be wi es e n, das s si e be-
r ei t si n d, s o ma nc hes Har dc o-
r e- Ges et z mi t z ut r age n. Di e
gr ö ßt e n Di ff er e nz e n d ürf t e n
hi ngege n z wi s c he n Gr ü ne n
u n d Li ber al e n best e he n.
Et wa was di e St e uer- o der
U mwel t p ol i ti k u n d di e Ge n-

t e c h ni k bet ri ff t.
Doc h a uc h gege n ü ber der

C D U gi bt es i m gr ü ne n Lager
a bl e h ne n de Sti m me n. "I c h
ka n n mi r kei ne gr ü ne n Mi ni s-
t er unt er ei ner Ka nzl eri n

Mer kel vor st el l e n", er kl ärt e
Ex- U mwel t mi ni st eri n Bär bel
Hö h n gege n ü ber der Berl i ner

t ages z ei t ung. Noc h- Au ße n mi -
ni st er J os c hka Fi s c her ver-
s uc ht e es a uf der Wi t z e be ne:
I n Ans pi el u ng a uf di e Wort-
kr eati o n J a mai ka- Koal i ti o n
st el l t e er si c h ei ne Reggae-
t a nz e n de Uni o ns s pi t z e mi t
Dr ea dl oc ks u n d " Tüt e i n der
Ha n d" vor. Al s " al t er S p o nti "

s ei er f ür kr eati ve I dee n z u ha-
be n, al s Real i st müs s e er s a-
ge n: " Wi e s ol l das ge he n?"

Wi e? An de n St r a ße nar bei -
t e n f ür de n We g i ns s c h war z-
gel be Bü n d ni s k ö n nt e si c h J o-
s e p h Fi s c her n u n akti ver be-
t ei l i gt ha be n, al s das nac h
a u ße n hi n d ur c h dri ngt. De n n
n ur k ur z e Zei t nac h s ei ne n J a-
mai ka- P ha nt asi e n ga b er be-

ka n nt: "I c h st e he f ür kei ne
Part ei ä mt er me hr z ur Verf ü-
g ung. " Di es er Rüc kz ug t r af
a uc h di e gr ü ne S pi t z e völ l i g
u nvor ber ei t et. Fi s c her wi l l
nac h ei ge ne n Anga be n n u n
das Pol i t ges c he he n vo n de n
hi nt er e n Abge or d net e n- Bä n-
ke n a us verf ol ge n un d a n de-
r e n de n Part ei vor si t z ü berl as-
s e n. Dar ü ber, was der Abge-
or d net e Fi s c her wi r kl i c h i m
S c hi l de f ü hrt, wi r d ei f ri g s pe-
k ul i ert. Gi bt er di e S pi t z e a b,
u m de n Weg z u e b ne n, f ür ei -
ne Koal i ti o n mi t F DP u n d
C D U? Wa hr s c hei nl i c h i st,
das s si c h Fi s c her a us de m Ge-

f ec ht bri nge n wol l t e, u m das
Ges c he he n a b wart e n z u k ö n-
ne n. I n Ru he un d o h ne per ma-
ne nt al s Part ei c hef St a-

t e me nt s a bge be n z u müs s e n.
I m akt uel l e n Bu n dest ag ha-

be n di e Gr ü ne n 5 1 Si t z e, das
si n d dr ei we ni ger al s di e
Li nks part ei - z e h n me hr ha-
be n dagege n di e Fr ei e n De mo-
kr at e n. Mögl i c her wei s e wer-
de n z wei vo n de n Kl ei ne n mi t-
r egi er e n o der a ber al l e dr ei
si c h a uf der Op p osi ti o ns ba nk
wi e derfi n de n. I n de m Fal l

st e ht ei ne r ot- r ot e o der a ber
ei ne r ot- gr ün- gel be Op p osi ti -
o n z ur De batt e. Vi el l ei c ht wer-
de n i n der k o m me n de n Le gi s-

l at ur peri o de j a di e Ber ü h-
r u ngs ä ngst e a bge ba ut, di e f ür
di es es Mal n oc h ei ne e nt s pr e-
c he n de Regi er ungs k oal i ti o n
ver hi n dert ha be n.

Thorst e n Fuc hs huber,
Dani èl e We ber

DE UTSC HE WAHL

Rot- Gel b- Gr ü n- Sc h war z- Rot

Di e Kl ei n en h ab e n
g e won n en. Doc h we m

n utzt d as j etzt ?
Un d was h at ei g entl i c h

Josc hka Fi sc h er vor ?

" Wi r si n d dri n", s agt L ot har
Bi s ky me hr mal s hi nt er ei na n-
der. Al s k ö n ne es der Vor si t-
z e n de der P DS s el bst ka u m
gl a u be n. Da bei hatt e n di e

Mei n u ngsf or s c h u ngsi nsti t ut e
ei n n oc h h ö her es Res ul t at f ür
das u nt er de m Na me n Li nks-
part ei . P DS a nget r et e ne Bün d-
ni s a us P DS u n d WAS G vor her-
ges agt. Doc h di e 8, 7 Pr oz e nt,
di e a m S c hl us s her a us ka me n,
k ö n ne n si c h s e he n l as s e n. Di e
parl a me nt ari s c he Li nke i st
wi e der wer i n De ut s c hl a n d.
Noc h be vor der Si eg nac h
Ha us e gef a hr e n wur de da nkt e
es di e Basi s ber ei t s de mj e ni -
ge n, der a n di es e m Erf ol g
ni c ht ga nz u n bet ei l i gt war:
Os kar Laf o nt ai ne. Al s der

S aarl ä n der a m Fr ei t ag Abe n d
a uf de m Berl i ner S c hl os s pl at z
a uf der Bü h ne st a n d u n d
dar a uf wart et e, das s der s o-
e be n a us gef al l e ne St r o m di e
Ver st är ker a nl age wi e der i n
Ga ng s et zt, wur de s p o nt a n di e

I nt er nati o nal e a ngesti m mt.
Bei der z wei t e n St r o p he
mus st e n di e mei st e n der An-
wes e n de n z war pas s e n, d oc h
da n n t ö nt e es " Os kar, Os kar"
vo n de n u nt er e n Rä nge n u n d
" Ha p py Bi rt h day", de n n der
Li nks part ei - Pr o mi hatt e Ge-
b urt st ag. Davo n, das s Os kar
hi er z war al s Zug pf er d i m
Ka mpf u m mögl i c hst vi el e
Sti m me n, der Ex- S P D- Chef j e-
d oc h i nt er n ni c ht al s Part ei ge-
n os s e akz e pti ert wi r d, war
ni c ht s z u s p ür e n. Der e he ma-

l i ge Fi na nz mi ni st er i st Tei l
di es er Be we g ung, un d we n n
er i n di e Me nge r uf t: " Ei n Ge-
s pe nst ge ht u m i n De ut s c h-
l a n d. Es i st das Ges pe nst der
Li nks part ei , u n d es wi r bel t
di e Part ei e nl a n ds c haf t d ur c h-
ei na n der . . . " da n n wi r d er
vo n t os e n de m Ap pl a us u nt er-
br oc he n.

Ni c ht al l e P DSl erI n ne n ha-
be n si c h ü ber de n Ne uz uga ng
a us de m S aarl a n d gef r e ut.
Pet r a Pa u z u m Bei s pi el ,
di e z us a m me n mi t Gesi ne
L öt z s c h di e ver ga nge ne n dr ei
J a hr e al s ei nzi ge P DS- Abge-
or d net e a uf de n z wei Not si t-
z e n i m Bu n dest ag ver br ac ht e
u n d d ort di e Part ei o h ne Fr ak-

ti o ns st är ke vert r et e n mus st e,
mac ht e a m Anf a ng kei ne n
He hl a us i hr er Ab nei g u ng.
Doc h der Dyna mi k, di e d ur c h
Gr e g or Gysi s Vor pr es c he n
a us gel öst wur de, k o n nt e si e
di e vo n i hr gef or dert e i n hal tl i -
c he De batt e ni c ht e nt gege n-
s et z e n. Mi t der WAS G war
Os kar " dri n", e he si c h s o ma n-

c hes al t ei nges es s e ne P DS- Mi t-
gl i e d u mges e he n hatt e.

Un d n u n si t z e n st att z wei
wi e der 5 4 Abge or d net e der
Li nks part ei i m Bu n dest ag.
Dar ü ber, wi e vi el Si t z e a uf
Laf o nt ai nes Ko nt o ge he n,
ka n n ma n n ur s pek ul i er e n.
Verl äs sl i c he Rüc ks c hl üs s e

l äs st das de ut s c he Wa hl s ys-
t e m hi er ni c ht z u. Al l er di ngs:

Mi t 1 8, 5 Pr oz e nt der Sti m me n
wur de di e Li nks part ei i m

S aarl a n d dri tt st är kst e Kr af t
u n d f u hr z u de m i m Hei mat-
Bu n desl a n d vo n Os kar Laf o n-

t ai ne das best e Er ge b ni s der
Part ei a u ßer hal b der ne ue n
Bu n desl ä n der ei n. I m Ver-
gl ei c h daz u ka m Gr eg or Gysi

i n Berl i n " n ur" a uf 1 6, 4
Pr oz e nt.

Ei ns i st j e d oc h a uc h s e hr
de utl i c h a us de m Er ge b ni s
her a us z ul es e n: Z war beka m
di e ne ue Li nks part ei i n West-
de ut s c hl a n d mi t 4, 9 Pr oz e nt
de utl i c h me hr Sti m me n al s
di e P DS ( 1 , 1 Pr oz e nt i m J a hr
2 0 0 2). Das Ost- West- Gef äl l e
bl ei bt j e d oc h ä h nl i c h st ei l : I n
de n ne ue n Bun desl ä n der n
ka m di e Li nks part ei a uf s e n-
s ati o nel l e 2 5, 4 Pr oz e nt ( ge-
ge n ü ber 1 6, 9 Pr oz e nt vor dr ei
J a hr e n). Al s Tei l der l i nke n
Fr akti o n wer de ma n s ei n
Best es ge be n, u m gege n di e
bi s heri ge " P ol i ti k der s ozi al e n
Käl t e un d e ntf es s el t e n Mär k-

t e" er bi tt ert e n Wi der st a n d z u
l ei st e n, t ei l t e der WAS G- Vor-
st a n d a m Mo nt ag mi t: " Ni c ht
n ur i m Parl a me nt: I m e nge n
S c h ul t er s c hl us s mi t de n s o-
zi al e n Be weg u nge n i n u ns e-
r e m La n d wol l e n wi r a uc h di e
a u ßer parl a me nt ari s c he Op-
p osi ti o n st är ke n. "

Wi e st ar k di e b u nt e Tr u p pe
der Li nks part ei - Abge or d ne-

t e n ni c ht part ei p ol i ti s c he I n-
t er es s e n k ü nf ti g vert r et e n

un d di e F or der u nge n der s o-
zi al e n Be we g unge n i n de n
Bu n dest ag hi nei n bri nge n,
mus s si c h er st n oc h her a us-

st el l e n. Vo n de n 5 4 Abge or d-
net e n si n d 1 2 WAS G- Mi t gl i e-
der. Dar unt er fi n de n si c h ne-
be n Ex- S P D- C hef Os kar Laf o n-

t ai ne a uc h der e he mal i ge
S P D- La n des vor si t z e n de a us
Ba de n- Württ e mber g Ul ri c h
Ma ur er s o wi e ei ne Ha n d vol l

akti ver Ge wer ks c haf tl erI n-
ne n. Di e Me hr hei t der Fr akti -
o n st el l e n P ol i ti kerI n ne n mi t

j a hr el a nger P DS- u n d z u m Tei l
a uc h Bu n dest ags- Erf a hr u ng.

Re gi er e n o d er
Op p o ni er e n

Das Du o Laf o nt ai ne- Gysi
mus s si c h er st ei n mal a n der

S pi t z e be wä hr e n. Zus a m me n
s ol l e n di e bei de n Lei tfi g ur e n
di e Fr akti o n i m Bun dest ag

f ü hr e n. Das s c hl ug Part ei c hef
Bi s ky a m Mo nt ag vor. Da mi t,
das s kei ne Fr a u z u m Zuge
k o m mt, s c hei ne n si c h ber ei t s
al l e a bgef u n de n z u ha be n.
" Lei der war e n bei de ni c ht z ur
Ges c hl ec ht s u mwa n dl u ng be-

r ei t ", s o Bi s kys Ko m me nt ar.
" Wi r ha be n ei ne Ver a nt wor-
t ung gege n ü ber de n Wä hl er n
un d k ö n ne n u ns des hal b
ni c ht a uf de n El ef a nt e nf ri e d-
h of Aus wärti ger Aus s c h us s
z ur üc kzi e he n", s agt e Gr eg or
Gysi . De n n oc h wi r d a uc h i n-

t er n z ur Zur üc k hal t u ng ge-
ma h nt: " Wi r müs s e n n u n vo n

de m Z wei er- Ta n de m wegk o m-
me n un d wi e der ei n Tea m
wer de n", s agt e WAS G- Ka n di -
dat Axel Tr o ost nac h der
Wa hl . Fac h p ol i ti ker müs st e n

n u n wi e der hä ufi ger ge h ört
wer de n.

Ob das mi t der Do p pel s pi t-
z e wo hl g ut ge he n wi r d? "I c h
bez wei f el e das st ar k", s agt I vo
Bozi c, J o ur nal i st un d j a hr e-

l a nger Mi t ar bei t er der P DS-
Abge or d net e n Angel a Mar-
q uar dt. " Di e Li nke n u n d a uc h
di e a n der e n Abge or d net e n
wer de n kei ne Lust ha be n,

si c h al l z u s e hr be vor mun de n
z u l as s e n. I c h gl a u be ka u m,
das s das mi t de n bei de n ei ne
ga nz e Legi sl at ur peri o de häl t. "

Doc h ni c ht n ur per s o nel l ,
a uc h i n hal tl i c h d ürf t e es i n-

2 3 / 9 / 2 0 0 5 - 8 1 6 5i n t er gl o b al

Di e Do ppel s pit ze der Li nks part ei: Gregor Gysi u n d Os k ar Lafo nt ai ne.

Wer wi r d si c h au ßer de m Pr o mi- Du o n oc h Ge h ör v ersc h affe n?
(Fot os: Li nks part ei. PDS)


